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«Sagen Sie, Madame, warum
kauft der Herr keine Blumen
mehr?»

«Eben weil ich jetzt Madame
bin I »

Le Rire

Beim Blumenhändler
«Wir wünschen eine Margrite,
damit wir wissen, ob wir
einander lieben.»

Paysage-Dimanche

«Auf diese Art wirst Du kein
Haar mehr in der Suppe
finden I »

Paysage - Dimanche

«Mein Lieber, ich sollte ein
neues Kleid haben.»

«Soso. Hast Du kein höheres
Ideal?»

«Oh, doch. Ich hätte auch einen
Hut nötig ...»

Cent Blagues

Kreuzworträtsel Nr. 5

Waagrecht: 1 durchscheinender Gips; 2 Pflanzengattung; 3
Trampvehikel (Mehrzahl); 4 telefonische Anfrage; 5 chemisches Zeichen; 6
Autokennzeichen Irlands; 7 Musiknote; 8 ???; 9 ???; 10 werden reichlicher als
letztes Jahr; 11 fängt schon in Europa an!; 12 Abschiedsgrufj; 13 Schlagader;
14 ausländische Münze; 15 flieht in die Donau; 16 Bindewort; 17 ?????; 18
Musiknote; 19 Vorwort; 20 das Jawort des Tessiners; 21 bekannt war die
Preis- ..; 22 hat einige Menschenähnlichkeit 1 ; 23 ???; 24 pas;
25 Abkürzung für anni currentis; 26 Schnitte. »

Senkrecht: 1 soll nicht vor dem Morgen gelobt werden; 2 drei Vokale;
3 der einmal Gesternte I ; 4 Liebschaft in Lausanne; 5 das französische Geld;
6 italienisches Flächenmafj; 7 Teppicharf; 8 zwei Vokale; 9 der Hausgewait-
haber; 10 Verwandte; 11 Abkürzung für Bittgesuch; 12 hoher französischer
und englischer Adel; 13 ??; 14 Mädchenname; 15 Cäsar hatte ihn
überschritten; 16 soviel wie Diva; 17 der kleine Langöhrler; 18 englische Zahl;
19 mythischer König der Sikuler im südlichen Italien; 20 zwei Konsonanten;
21 Ausruf der Ueberraschung; 22 duftende Gartenpflanzen; 23 spiritistische
Sitzung; 24 der Glücks- isf harmlos (ch 1 Buchstabe); 25 soll gehalten
werden; 26 zwei gleiche Vokale.

Die Vorsichtigen
Ein polnischer Emigranf hat, nach jahrelangen bureaukrafischen

Schwierigkeiten auf beiden Kontinenten, endlich Einiah in die USA
gefunden. Er hat die üblichen Zusicherungen abgegeben, dah er
kein Bigamist sei, keine ansteckenden Krankheiten habe, keine
kommunistischen Sympathien, usw.

Nun ist es so weit. Der Zollbeamte im New Yorker-Hafen geht
gründlich aber höflich seine Sachen durch. Dazu plaudern sie ein
bihehen.

«Wie finden Sie New York, so auf den ersfen Blick?» fragf der
Beamte.

«Wundervoll!» sagt der Einwanderer begeistert. «Die Wolkenkratzer

sind einfach grofjartig »
«Pah » bemerkt sauer der Beamte, «üble Monumente de-

kapitalistischen Systems sind sie!» G. D.
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tow StUbfi
im Restaurant DU PONT"
ZÜRICH beim Hauptbahnhof

tic küt'Jit' i-i prima:
Nur gute Weine 1 '^Èf-'Br'àu
Tel. 27 18 12 / 25 83 55 Fl. Hew

fif Du Gfeilbim
Schäfili ha,

Strich mit BHfar*
NACH DEM RASIEREN

Pflegt, desinfiziert und schützt Ihre Haut!
WEYERMANN & CO., ZÜRICH «4

Sie gsehnd so guet us,
sind Sie I de Ferie gsi?"

Nenei, uf de Gschäfts-

reis z' St. Galle, aber im
Hotel Hecht logiert!"
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